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25 Jahre Wochenmarkt 
Großes Fest am 31. August 2023

– Sonderausgabe zum Jubiläum –



31. AUGUST  I  14-19 UHR

DER GIEVENBECKER MARKT 
FEIERT!

2 5  J A H R E  F R I S C H E  U N D  Q U A L I T Ä T

5 STUNDEN 
VOLLER HIGHLIGHTS 
- Die Zwillinge – rockige Musik aus Münster
- Getränke und Snacks
- Ballooni der Ballonclown
- Überraschungen an den Marktständen
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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser, 

besondere Ereignisse erfordern manchmal außergewöhnliche Maßnahmen. 
Zur Feier des 25. Geburtstages des Wochenmarktes in Gievenbeck, gibt es erst-
mals eine Sonderausgabe des GIEVENBECKER. Damit wollen wir in Koopera-
tion mit der Werbegemeinschaft Gievenbeck, die Aufmerksamkeit auf diesen gar 
nicht selbstverständlichen Markt lenken. Denn es ist einer der wenigen Märkte in 
Münster, die privat und nicht von der Stadt selbst organisiert und durchgeführt 
werden. Damit alles reibungslos funktionieren kann, ist hinter den Kulissen eine 
Menge Arbeit erforderlich. Bei uns hat die Werbegemeinschaft seit 1998 diese 
Aufgabe inne. Der Zusammenschluss von HändlerInnen und Gewerbetreiben-
den im Stadtteil nutzte in früheren Jahren die Einnahmen zur Finanzierung der 
Sommersause. Darüber haben wir mit dem Vorsitzenden Ulf Imort gesprochen 
und ihn auch zur Perspektive für den Markt und die Pläne des Vereins befragt.

Eine gute Verbindung besteht seit Gründung zur Lokalpolitik. Bezirksbürger-
meister Stephan Brinktrine beschreibt, was ihn besonders am Markttreiben in 
Gievenbeck fasziniert. 

Zwar hatte es in heute grauer Vorzeit schon einmal einen Markt auf dem 
Parkplatz vor der Michaelschule gegeben, doch ein langer Erfolg war diesem nicht 
beschieden - vielleicht lag das ja am Angebot. Das ist heute ganz anders: Seit 25 
Jahren ist die Auswahl sehr breit und von hoher Qualität. Alle Bereiche sind 
abgedeckt und wenn sich doch mal ein Stand zurückzieht, wird immer gleichwer-
tiger Ersatz gefunden.   

Der Einkauf an den Ständen ist keine anonyme Angelegenheit, sondern lebt 
vom Gespräch und der persönlichen Beratung. Wir stellen Ihnen die HändlerIn-
nen vor, die jeden Donnerstag den Rüschhausweg zu einem Ort des Handels und 
des Zusammentreffens machen. Die meisten von Ihnen sind seit Anfang an dabei, 
ein starkes Zeichen für Gievenbeck. Und alle haben einen besonderen Tipp im 
Gepäck dabei.   

Ohne die Kundinnen und Kunden wäre aber alles nicht möglich. Darum 
halten Sie dem Wochenmarkt die Treue! 

Den GIEVENBECKER können Sie auch über  www.gievenbecker.de abon-
nieren. Über Lob, Kritik und Anregungen freuen wir uns unter redaktion@
gievenbecker.de.

Das nächste Heft erscheint im Oktober 2023. Bis dahin wünscht Ihnen das 
GIEVENBECKER-Team viel Spaß bei der Lektüre, einen tollen Sommer sowie 
– noch wichtiger - der gesamten Welt Frieden und Hoffnung. 

Veit Christoph Baecker			   Peter Hellbrügge-Dierks
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Mit dem Ehrenwerk möchten die Stadtwerke 
Ehrenamtlichen eine Freude machen. Ob mit Freikarten 

für den Allwetterzoo, für Preußen Münster, den USC und 
vieles mehr. Besuchen Sie uns für weitere Informationen 

unter https://www.stadtwerke-muenster.de/unternehmen/
wir-fuer-muenster/gesellschaftliches/ehrenwerk-energie-

fuers-ehrenamt.html

/ Anzeige

Ehrenwerk –  
Energie für das Ehrenamt

In Münster gibt es viele Möglichkeiten, sich ehrenamtlich 
einzubringen. Mit dem Ehrenwerk möchten die Stadtwerke 
Münster sich bei allen Ehrenamtlichen bedanken und die-
sen einen schönen Tag ermöglichen. Auch Peter Overschmidt 
von der Yachtschule Overschmidt ist ehrenamtlich tätig und  
erzählt von seinen Erfahrungen.

Wie engagieren Sie sich ehrenamtlich?
Seit ungefähr 15 Jahren versuche ich, etwas zu leisten, das 

der Allgemeinheit zugutekommt. Dazu gehören beispielsweise 
Veranstaltungen am Aasee, die unter anderem die Kinderneuro-
logie-Hilfe Münster e. V. unterstützen. Außerdem engagiere ich 
mich schon eineinhalb Jahre bei der Tafel in Gievenbeck. Dort 
bin ich einmal in der Woche und freue mich jedes Mal sehr  
darauf. Es macht mir viel Spaß und ich arbeite mit einer netten 
Crew zusammen. Ich habe einfach Lust, anderen etwas wieder-
zugeben – mit Menschen zusammen zu sein und einfach etwas 
Gutes zu tun. 

Warum sollte man sich engagieren?
Die Freude am Ehrenamt und die Freude daran, etwas  

geleistet und getan zu haben und dies mit anderen teilen zu  
können, ist schön. Wenn ich bei der Tafel war, fahre ich danach 
mit einem super zufriedenen Gefühl nach Hause. Der Bedarf an 
Helfenden ist so groß. Ich kann nur jedem raten: Tut euch was 
Gutes und gebt was zurück. 

Als Schiffsführer der Solaaris ist Sebastian Krimphove 
bei einem Angebot des Ehrenwerks hautnah dabei.

Wie sieht denn eine Ehrenwerk-Fahrt auf 
der Solaaris aus?

Die Ehrenamtlichenfahrten machen großen Spaß. Wir 
begleiten die Fahrten immer zu zweit - einer kümmert sich 
um das Technische und die andere Person um die Wünsche 
und Zufriedenheit der Ehrenamtlichen.

Die Ehrenwerk-Teilnehmer kommen zu uns an Bord und 
werden erst einmal von uns begrüßt und willkommen gehei-
ßen. Wenn ich dann erwähne, dass die Stadtwerke für Speis 
und Trank gesorgt haben, kommt große Freude auf. 

Was ist das Besondere an den Fahrten?
Seit ungefähr einem Jahrzehnt gibt es die Ehrenamtli-

chenfahrten bei uns und ich war bei so gut wie allen dabei. 
Bei den Fahrten handelt es sich immer um schöne Veranstal-
tungen. Die Teilnehmenden sind sehr nett und es kommt 
eine wirklich gute Stimmung auf. Viele der Ehrenamtlichen 
haben uns mit dem Ehrenwerk sogar schon zwei oder drei 
Mal besucht. Darüber freue ich mich natürlich besonders. 
Außerdem ist es total schön, dass so viele Ehrenamtliche aus 
verschiedenen Bereichen zusammenkommen – sei es Jugend-
arbeit, Tierschutz, Naturschutz und vieles mehr. Für mich ist 
es immer interessant zu sehen, in welchen Bereichen man sich 
engagieren kann.
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Die Stadtwerke sagen DANKE

Sebastian Krimphove auf der Solaaris 
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Liebe Marktbesucherinnen, liebe Marktbesucher, 
liebe Marktbeschickerinnen, liebe Marktbeschicker, 
liebe Mitglieder der Werbegemeinschaft,

FO
TO

 /
 B

ez
ir

ks
bü

rg
er

m
ei

ste
r S

te
fa

n 
Br

in
kt

ri
ne

 (F
ot

o:
 p

ri
va

t)

WAS für ein Erfolgsmodell wurde da vor 25 Jahren ins 
Leben gerufen? Ich finde, der Markt in Gievenbeck, es ist 
einer der schönsten Stadtteilmärkte, die wir in Münster 
haben. Alle Welt redet nur noch von saisonalen und re-
gionalen Lebensmitteln. Man sollte nur noch Lebensmit-
tel aus Münster erwerben und natürlich keine Erdbeeren 
zu Weihnachten essen. Und am Rüschhausweg habe ich 
jede Woche die Möglichkeit, für mich und meine Fami-
lie genau solche Lebensmittel zu kaufen. Im Supermarkt 
stehe ich oft genug staunend vor einem Beutel Zwiebeln, 
der den Weg aus dem fernen Neuseeland in unser schönes 
Münster gefunden hat. Das ist das absolute Gegenteil von 
regionalem Einkauf, den ich stets versuche zu vermeiden. 

Und noch etwas hat das Marktgeschehen in Gieven-
beck vor einem Vierteljahrhundert bereits erfunden: Der 
Rüschhausweg ist für die Dauer des Ereignisses autofrei. 
Wie man sieht, hat Gievenbeck also bereits 1998 die Ver-
kehrswende eingeleitet. 

Und letztlich bringt der Gievenbecker Markt noch 
einen angenehmen Nebeneffekt mit sich: kein Besuch 
des Marktes ist möglich, ohne mindestens einen sozialen 
Kontakt zu haben, eine bekannte Person zu sehen oder zu 
sprechen, sich über das neueste Geschehen im Stadtteil 
auszutauschen oder einfach das schöne sommerliche Wet-
ter mit dem Wocheneinkauf zu verbinden. Und da heißt 
es immer, ein gewisser Herr Zuckerberg aus dem fernen 
Amerika habe die sozialen Netzwerke erfunden…

Gievenbeck war und ist in vielen Punkten der Zeit im-
mer ein Stück voraus. Und da Gievenbecks Bevölkerungs-
zahlen gerade mächtig wachsen, würde ich mir wünschen, 

Die Bezirksvertretung (Münster West)

Mit der kommunalen Neugliederung vergrößert sich das Stadtgebiet Münsters am 1. Januar 1975 um 23 000 auf nun 30 222 
Hektar. Münsters Fläche wird nicht nur auf einen Schlag vervierfacht, auch die EinwohnerInnenzahl steigt mit den neun neuen 

Stadtteilen von gut 200 000 auf 263 000. Neben den Stadträten werden die Bezirksvertretungen als politische Gremien eingeführt. 
In Münster, der flächenmäßig nun zweitgrößten Stadt in NRW, gibt es seither sechs Stadtbezirksparlamente. Die Bezirksvertretung 

(BV) Münster West umfasst die Stadtteile Albachten, Gievenbeck, Mecklenbeck, Nienberge, Roxel und Sentruper Höhe. 
Repräsentiert wird die BV vom Bezirksbürgermeister bzw. -meisterin. Aktuell ist dies der Sozialdemokrat Stephan Brinktrine. 

Anschubfinanzierung

Ende der 1990er Jahre geht von den Kaufleuten der Impuls zur Marktgründung aus. Im Juli 1997 stellt die SPD in der BV West 
einen Antrag auf Einrichtung eines Wochenmarktes in Gievenbeck. Die Stadtverwaltung sagt zwar generelle Unterstützung zu,  

darf aber wegen eines Ratsbeschlusses aus dem Jahr 1992 keinen neuen Wochenmarkt unter städtischer Regie einrichten.  
Einziger Weg aus diesem Dilemma ist ein privater Betreiber, der immerhin städtische Flächen gegen Zahlung einer Miete nutzen 

darf. Darüber hinaus gewährt die BV eine Anschubfinanzierung für den erforderlichen Stromverteilerkasten. VCB

dass auch sein Markt in den nächsten 25 Jahren weiterwächst. Das 
würde diesem prosperierenden Ort in Münsters Westen sehr guttun 
und ihn noch weiter aufwerten.

Ich wünsche allen Beteiligten auf diesem Wege ein gutes Gelingen 
und bedanke mich herzlich im Namen aller Gievenbeckerinnen und 
allen Gievenbecker für das bemerkenswerte Engagement der letzten 
25 Jahre: VIELEN DANK!

Mit den besten Grüßen
Ihr Stephan Brinktrine 
(Bezirksbürgermeister Münster-West)
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/ INTERVIEW
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EINE ECHTE 
ERFOLGSGESCHICHTE

25 Jahre Wochenmarkt in Gievenbeck – eine echte Er-
folgsgeschichte. Ließ sich das schon bei der Premiere 
1998 erkennen?

 Ich denke schon. Die war ja bei strahlendem 
Sonnenschein bestens besucht. Die Gievenbeckerinnen 
und Gievenbeckern haben ihren Markt von Anfang 
an geliebt. Ich war in die anfänglichen Planungen 
wenig eingebunden, aber der Markt war immer ein 
ganz wichtiges Thema, das von allen Seiten sehr 
positiv betrachtet und begleitet wurde. Die Initiative 
kam ja aus der Bürgerschaft und der Politik. Das hat 
die Umsetzung möglich gemacht. Und Verena Marx 
hat maßgeblich dafür gesorgt, dass tolle Händler 
gewonnen werden konnten, die richtig Lust auf unseren 
Stadtteilmarkt hatten und immer noch haben. Denn 
die allermeisten sind bis heute geblieben sind.

Die Werbegemeinschaft ist ja der Veranstalter des pri-
vat organisierten Marktes. Was bedeutet das für den 
Verein? 

 Das ist für uns Freude und Verantwortung in 
einem. Es ist jeden Donnerstag schön zu sehen, 
dass ein lebendiger, freundlicher und qualitätsvoller 
Handelsplatz entsteht, der für die Bürgerinnen und 
Bürger neben dem Einkauf auch Treffen und Kontakt 

bedeutet. Wir bekommen ja Standgebühren, die uns 
als Werbegemeinschaft ermöglichen, andere Dinge 
für Gievenbeck zu machen – wie beispielsweise 
früher die Sommersause. Daher nehmen wir unsere 
Verantwortung sehr ernst, die Qualität des Angebotes 
zu erhalten, wenn es mal zu einem Händlerwechsel 
kommt.   

Stichwort Sommersause – die hat es schon länger nicht 
mehr gegeben.

 Das ist richtig und schade zugleich. 2017 war die 
17. Auflage und die bislang letzte. Wir fanden, dass das 
Format etwas in die Jahre gekommen war und haben uns 
2018 eine Auszeit genehmigt. Für das Folgejahr hatten 
wir ein Schlagerfestival konzipiert, das aber für uns 
überraschend nicht genehmigt wurde. Und dann kam 
Corona. Für die Werbegemeinschaft steht das Thema 
Stadtteilfest ganz oben auf der Agenda. Wir haben 
die Sommersause immer auch als ein Dankeschön 
an die Bürgerinnen und Bürger verstanden. Und den 
Gedanken wollen wir weiterführen.

 Wo ist die Werbegemeinschaft denn noch so aktiv?
 Wir sind durch die Pandemie wirklich ziemlich 

ausgebremst worden. Wir sind aktuell dabei, die 
interne Vernetzung der Mitglieder zu stärken und 



⁄ 7

 D
ER

 G
IE

VE
N

B
EC

K
ER

 #
42

 |
 2

02
3

FO
TO

 /
 U

lf 
Im

or
t, 

Vo
rs

itz
en

de
r d

er
 W

er
be

ge
m

ei
ns

ch
aft

 G
ie

ve
nb

ec
k 

(F
ot

o:
 p

ri
va

t).

auch neue Interessenten zu gewinnen. Eingeladen sind 
alle Gewerbetreibende, aber auch Selbstständige und 
Dienstleister in Gievenbeck sich der Werbegemeinschaft 
anzuschließen. Wir haben uns aber immer regelmäßig 
getroffen und auch die aktuellen Themen des Stadtteils 
diskutiert, wie die Entwicklung des Oxford-Quartiers 
oder die Neugestaltung der Ortsmitte. 

Gibt es dazu eine gemeinsame Haltung der Werbege-
meinschaft?

 Wenn die Pläne umgesetzt werden, entsteht mit dem 
Oxford-Quartier ein urbaner Bereich, der eine ganz neue 
Qualität für Gievenbeck mit sich bringt. Wir haben 
uns intensiv mit den Möglichkeiten beschäftigt und ich 
gehe davon aus, dass sich das ein oder andere Mitglied 
dort auch engagieren möchte. Die Neugestaltung der 
Ortsmitte begrüßen wir ausdrücklich. Das kann einen 
guten Impuls für Gievenbeck geben. Ganz wichtig 
dabei ist es, die Bautätigkeiten so zu organisieren, dass 
die Anlieger und Gewerbetreibenden in der Mitte nicht 
über die Maße behindert werden, indem keiner mehr 
die Geschäftslokale bzw. Wohnungen erreichen kann. 
Für den Markt müssen wir in dieser Zeit auch eine gute 
Lösung finden. Unser Blick als Werbegemeinschaft geht 
aber über das Zentrum hinaus. Gievenbeck ist stark 
gewachsen und wird dies auch noch länger tun. Darin 
liegt eine Stärke des Stadtteils.   

Stehen denn auch weitere Planungen oder Änderun-
gen in Bezug auf den Markt zur Diskussion?

 Nicht wirklich. Um die erforderlichen Rettungswege 
zu garantieren, ist eine Erweiterung schwierig bis 
unmöglich. Das Warenangebot ist umfänglich 
und von hoher Qualität. Hier besteht also kein 

Ergänzungsbedarf. Wir wollen aber immer mal wieder 
mit Aktionen, wie jetzt das Marktfest am 31. August, 
die Aufmerksamkeit auf diese Institution richten 
und vielleicht sogar neue Kundinnen und Kunden 
gewinnen. Denn es gibt auf jeden Fall schon jetzt 
einige, die donnerstags extra aus anderen Stadtteilen 
zu uns kommen.  Jetzt freuen wir uns bei hoffentlich 
gutem Wetter mit den Besucherinnen und Besuchern 
sowie den Beschickern des Marktes ein fröhliches Fest 
zu feiern.

Worauf können sich die MarktbesucherInnen am 31. 
August freuen?

Musik, Spaß, Essen und Trinken sowie ein paar 
Überraschungen bei bestem Wetter. (lacht) Konkret 
haben wir die münstersche Band »Die Zwillinge« 
engagiert, die für die musikalische Unterhaltung sorgen 
wird. Der Clown »Ballooni« wird nicht nur für Kinder 
Tiere und Objekte aus Ballons zaubern. Zur Stärkung 
werden Essen und Getränke angeboten, organisiert 
von der Werbegemeinschaft. Für das Jubiläum haben 
wir Einkaufstaschen aus Stoff mit einem speziellen 
Logo bedrucken lassen. Beim Marktfest können 
diese an jedem Stand mit einem besonders günstigen 
(Überraschungs-)Produkt befüllt werden. So kann 
die ganze Vielfalt des Angebotes ausprobiert werden. 
Ich denke, da gibt es auch für Stammkundinnen und 
-kunden noch das ein oder andere zu entdecken. Und 
bei jedem weiteren Marktgang können die Beutel 
natürlich wieder benutzt werden. Das passt sehr gut 
zum Profil von Gievenbeck. Auf jeden Fall sind Alle 
herzlich eingeladen zwischen 14:00 und 19:00 Uhr 
gemeinsam auf den schönen Markt anzustoßen.
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Lernstudio Gievenbeck
Lehmkamp 1 – Ecke Dieckmannstraße
48161 Münster
Tel.: 02 51 - 20 88 933
www.ls-gievenbeck.de

Bessere Noten – bessere Zukunft Lernbegleitung & Nachhilfe 
für alle Schulformen,  
Klassen und Fächer

■ keine Anmeldegebühr 

■ kostenlose Probestunde 

■ �ausführliche individuelle  

Beratung

Partner &  
Mitgliedschaften:
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All you need is Love and ...Cheese

Mobil: 0173-29 34 878

E-Mail: kaese-walkewitz@t-online.de

Mittwoch:  Domplatz
Donnerstag: Gievenbeck
Freitag: Hiltrup
Samstag:  Domplatz

D. DÜPMANN
Geflügel – Lamm und Wildspezialitäten

Hanrorup 6 ∙ 48249 Dülmen-Rorup
Tel. 0 25 48 / 17 13

... dort finden Sie uns ... 
Di: Haltern, Marl-Hüls 

Mi + Sa: Domplatz u. Schützenhof 
Marl-Brassert 

Do: Kinderhaus, Gievenbeck (ab 14:00) 
Fr: Haltern, Marl-Hüls 

Hiltrup, Roxel (ab 14:00) 

Besonders beliebt sind die gemischten Tüten bei Käse 
Walkewitz aus Münster. Bei über 140 Sorten findet sich 
für jeden Anlass der passende Käse. Der Tipp: „Wählen 
Sie zwischen 20 verschiedenen Bergkäsesorten und 
unserer Goudavielfalt von jung bis alt.“

Bei Dirk Düpmann aus Dülmen dreht sich alles um 
Geflügel, Wild und Lamm. Frisch, mariniert, als Auf-
schnitt oder als Gericht zum Aufwärmen – die Auswahl 
an regionalen Produkten ist groß. Der Tipp: „Heimi-
sches Reh aus eigener Jagd und alles Gute vom Lamm.“

Wir gratulieren dem 
Gievenbecker Wochenmarkt
zum 25-jährigen Jubiläum.

4x in Münster
Ludgeristr. 65 Tel. 02 51 - 41 76 10       Syndikatplatz 5 Tel. 02 51 - 48 48 20

Arnheimweg 3 Tel. 02 51 - 144 78 00        Handorfer Str. 15 Tel. 02 51 - 2 84 54 25
www.meimberg.de

Gievenbeck ohne Markt ist wie Urlaub ohne Meimberg
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Fleisch und Wurstwaren aus eigener Produktion bietet 
Metzgermeister Laurenz Koch aus Sendenhorst. Ob Bra-
ten oder Grillwurst, ob Frischwurst oder Schinken – der 
Fachbetrieb bringt münsterländer Qualität auf den Tel-
ler. Der Tipp: „Unsere luftgetrocknete Münsterländer 
Mettwurst, die schon mehrfach goldprämiert wurde.“

Tim Lütjen aus Ostbevern bringt Fischfeinkost an den 
Rüschhausweg – Fisch als Filet oder am Stück, Muscheln, 
Salate und Mariniertes. Der Tipp: „Verschiedene ge-
beizte oder geräucherte Lachssorten und passend zur 
Jahreszeit Grillspezialitäten. Und die Vorfreude auf 
Miesmuscheln aus Holland hat begonnen.“

Fischfeinkost P. u. T. Lütjen • Schirl 44 • 48346 Ostbevern
Jeden Donnerstag auf dem Wochenmarkt in Gievenbeck.

Zu Marktzeiten erreichbar: 0160-99 43 49 73.
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Der Finanzplaner 
der Sparkasse.
Der Finanzplaner hilft Ihnen, Ihre Finanzen 
besser zu verstehen und versteckte Sparpoten-
ziale zu erkennen. Die vielfältigen Funktionen 
unterstützen Sie bei Ihrer Finanzplanung im 
Online-Banking. Jetzt ausprobieren. 

Mehr Überblick in 
verwirrenden Zeiten.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Gemüse, Salate, Eier und Obst aus ökologischem Anbau 
gibt es bei Ökullus. Die aus eigener Herstellung stammenden 
Angebote kommen tagesfrisch vom Hof Schulze Buschhoff 
aus Handorf. Der Tipp: „Das Angebot an Früchten, Sa-
laten und Gemüsesorten aus der eigenen Produktion ist 
gerade besonders verlockend und umfangreich.“

Laslo Wucherpfennig aus Recklinghausen ist Experte 
für Obst und Gemüse: Heimische Äpfel, Südfrüchte und 
erntefrische Produkte vom Niederrhein – vom Salatkopf 
über Tomaten bis hin zu Kartoffeln. Der Tipp: „Süße 
Zwetschgen aus der Soester Börde und küchenfertige 
Pfifferlinge aus Litauen.“

25 Jahre 
 auf dem 

Gievenbecker 
Wochenmarkt!
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FAHRSCHULE ULF IMORT
4x in Münster | 0251-273141
fahrschule-imort.de  I   fahrschule_imort

FÜ
HR

ERSCHEIN4
I N

W O C H E N

Mit unseren Intensivkursen kannst Du die Aus-
bildung zum Führerschein in nur 4 Wochen 
schaffen! Wir erstellen mit Dir Deinen indivi-
duellen Kursplan, ganz nach Deinem Wunsch.

FÜHRERSCHEIN 
INTENSIV KURSE

SICHERN!
JETZT PLATZ

Georg Burgdorf aus Telgte bringt seit 35 Jahren Blu-
menpracht nach Gievenbeck – Stauden, Topf- und 
Schnittblumen, die auch individuell gebunden werden. 
Der Tipp: „Jetzt ist die Zeit für schöne Blumensträu-
ße – beispielsweise mit Sonnenblumen oder Sommer-
astern.“

Familie Meier aus Saerbeck fährt seit 35 Jahren Gie-
venbeck an und bringt Kartoffeln, Eier sowie Obst und 
Gemüse frisch vom eigenen Hof oder aus der Nachbar-
schaft mit. Honig und Apfelsaft sind auch im Angebot. 
Der Tipp: „Jetzt ist die beste Zeit für knackig-frische 
Äpfel und die neuen Kartoffeln aus eigenem Anbau.“ 

Eier-Kartoffelhof 
Meier

Eier und Kartoffelhof Meier 
Lengericher Damm 27 

48369 Saerbeck
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EINE SICHERE ANWÄLTIN 
AN IHRER SEITE

/ MARKTBESCHICKER

Alle 14 Tage präsentiert Werner Ostendarp aus Vreden 
an seinem Stand die ganze Vielfalt an Gewürze und Mari-
naden – pur oder in selbst hergestellten Mischungen. Der 
Tipp: „Der Mix für Ofen-Gemüse Toskana und die 
unterschiedlichsten Pfeffersorten, darunter ausgefalle-
nes wie Whisky-Pfeffer oder feine Klassiker wie Piment 
d´Espelette.“

Mediterrane Antipasti vom Feinsten gibt es beim Fa-
milienunternehmen mit Sitz in Senden – Oliven, einge-
legtes Gemüse, Schafskäse oder Schlemmercremes, dane-
ben passendes Brot und auch Olivenöle und Essig. Der 
Tipp: „Fruchtige Sommer-Bowl und Ziege Spezial mit 
Crema-Cashew-Cranberry Topping.“

Der Olivenstand GmbH
Bahnhofstr. 84
48308 Senden

Gewürzshop Vreden 
Ahornweg 3 

48683 Ahaus
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Alle zwei Wochen verkauft Sascha Ackermann aus 
Telgte das flüssige Gold aus seiner Imkerei. Neben den 
ganz unterschiedlichen Honigsorten gibt es auch Met und 
Propolis-Produkte aus eigener Produktion. Der Tipp: 
„Die vitalisierende »Bienen Power« und das heilsame 
»Kurkuma Wunder« – zwei Mischungen aus kostba-
ren Bienenprodukten bzw. Kurkuma.“ 

Für jedes Messer den richtigen Schleifstein – am mo-
bilen Stand von Bernhard Burg aus Borghorst bekommen 
Messer, Scheren und Werkzeuge den richtigen Schliff. 
Schon in der dritten Generation wird die mobile Schlei-
ferei betrieben.. Der Tipp: „Messer der Firma Herder 
aus Solingen als ein tolles Geschenk oder auch für sich 
selbst.“ 

Burg mobile Schleiferei
Sauerbruchweg 6
48565 Borghorst

Sascha Ackermann
Lauheide 32a
48291 Telgte

2x IN MÜNSTER 

Michaelweg 64  I  Gievenbeck  I  (0251) 867650
Rothenburg 33  I  City  I  (0251) 98299490

 baborinstitut_muenster  I  www.kosmetik-imort.de

20% RABATT 

AUF BABOR PRODUKTE 
FÜR ALLE GIEVENBECKER
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Biofleisch mit Neuland-Siegel oder von alten Schweine-
rassen, Wild, Geflügel, französische Salami und Aufschnitt 
bietet Fleischsommelier Andreas Madl aus Gescher, dazu 
Eier und ganz neu Senf aus dem Sauerland. Der Tipp: „Al-
les zum Grillen, auch mit besonderen Cuts wie Secreto 
vom Schwein oder Flat-Iron vom Rind.“ 

Annette Nieß aus Münster lockt an ihrem Bäckerei 
Uekötter Stand mit Brötchen, Baguette, vielen Brotsor-
ten, Teilchen und Kuchen – alle frisch aus der Backstube. 
Der Tipp: „Unser absoluter Klassiker Vollwert-Nuss-
hörnchen und das traditionelle Dinkelvollwertbrot.“ 

Besuchen Sie uns 
Mi. + Sa. – Domplatz 

Do. vorm. – Drensteinfurt 
Do. nachm. – Gievenbeck 

Fr. vorm. – Hiltrup 
Fr. nachm. – Roxel

E-Mail: anneniess@gmx.de
Tel.: 0162-951 47 89

Jeden Donnerstag auf dem 
Gievenbecker Wochenmarkt 

von 14:00 – 18:00 Uhr
Inhaber Andreas Madl

Heinkelstraße 6 48712 Gescher

Die Grillsaison ist eröffnet!
Bei uns im Angebot: 

Flanksteaks und Teres-Ma jor

Bernings Kotten 11 
48161 Münster-Gievenbeck 

Telefon: 0251 14 46 67-0 
www.sv-hartlieb.de

HU
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Cibaria – die ökologisch-biologische Vollkornbäckerei 
Münsters serviert eine breite Palette an Kuchen, Gebäck, 
Brötchen und herzhaften Backwaren. Die zahlreichen 
Brotsorten reichen vom hellen Hefezopf bis hin zum 
dunklen Roggenbrot. Der Tipp: „Unsere Aktionsbrote 
zum günstigen Preis locken zum Probieren.“

Weingummi und Lakritz in allen Variationen sind am 
Stand von Gerhard Jackenkroll aus Münster erhältlich 
– als fertige Mischungen oder individuell zusammenge-
stellt. Der Tipp: „Auch mal Nougat oder Fudge. Und 
ganz besonders unsere bunten Tüten für jeden Ge-
schmack zum günstigen Preis.“ 

… und auf den Märkten, im Naturkosthandel und in Biosupermärkten
cibaria.de

Am Mittelhafen 46 + Bremer Straße 56 · Münster

Unsere köstlichen – vielfach veganen – Brote und Kuchen sind stadtbekannt.
Wir backen sie mit kompromisslos biologischen Rohstoffen, Getreide

aus dem Münsterland und einer ordentlichen Portion handwerklichem Wissen.

Das gute Leben
schmecken 

Gerhard Jackenkroll 
Münnichweg 33 
48167 Münster

  Vor-Ort-Versicherer.
Wir gratulieren herzlich zum 25. Geburtstag 

des Gievenbecker Wochenmarktes.
Ihre Schutzengel in Gievenbeck.

Becker und Kohlmeyer
Rüschhausweg 17, 48161 Münster
Tel. 0251 862027
becker-kohlmeyer@provinzial.de
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Danke an alle
Alltagsheldinnen 
und Alltagshelden
Ohne gesellschaftliches Engagement geht gar nichts. 
Darum danken wir allen Menschen, die sich in 
Vereinen und Projekten in Münster stark machen. 

stadtwerke-muenster.de/ehrenwerk


